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Die	Jubiläums	Original	Braunvieh	Ausstellung	2016	fand	vom	2.	bis	4.	Dezember	2016	
im	Stierenmarktareal	in	Zug	statt.	Der	Schweizer	Original	Braunviehzuchtverband	feiert	
2016	sein	35-jähriges	bestehen.	Um	dies	zu	feiern,	wurde	die	Ausstellung	mit	ca.	250	
Original	Braunvieh-Kühen,	Rindern	und	Stieren	organisiert.		
	
Es	gab	verschiedene	Wettbewerbe	
für	Milchkühe,	wie	zum	Beispiel	
die	Wahl	des	schönsten	Rindes,	
der	schönsten	Milchkuh	und	des	
schönsten	Stiers.		
	
Natürlich	durften	auch	die	Original	
Braunvieh-Mutterkühe	nicht	
fehlen.	Am	Sonntagmorgen	
wurden	zahlreiche	Kühe	mit	
Kälbern	und	Rinder	von	5	
Schweizer	Züchtern	präsentiert.	
Die	Tiere	wurden	im	Ring	
vorgeführt	und	Hans	Schild	
kommentierte	zum	einen	die	
Vorzüge	der	Mutterkühe	allgemein,	aber	auch	die	einzelnen	Tiere.	Obwohl	für	
Mutterkühe	nicht	selbstverständlich,	präsentierten	sich	die	Tiere	von	der	besten	Seite	
und	zeigten	ihren	tollen	Charakter.	Hans	Schild	betonte	unter	anderem	vor	allem	die	
Wirtschaftlichkeit	dieser	Rasse.	Nachdem	die	Mutterkühe	inmitten	von	Milchkühen	
präsentiert	wurden,	zeigten	sich	die	Vorteile	dieser	Rasse	besonders	auf.	Original	
Braunvieh	wurde	lange	Zeit	als	Zweinutzungsrasse	gehalten.	Als	Milchkuh	ist	die	Rasse	
sehr	robust.	In	der	Mutterkuhhaltung	zeichnet	sie	sich	durch	eine	gute	Milchleistung	
und	somit	guten	Zunahmen	aus.	Die	Zuchtziele	von	Milchkühen	und	Mutterkühen	sind	
offensichtlich	gar	nicht	so	weit	entfernt	wie	gedacht.	Gute	Abkalbung,	Robustheit,	gutes	
Fundament	und	Langlebigkeit	sind	unter	anderem	die	gemeinsamen	Ziele.		

	
Die	Mutterkuhhalter	waren	
durch	Toni	Hürrlimann	auch	
im	OK	vertreten.	
Der	Rassenclub	Schweizer	
Braunvieh	hatte	neben	einem	
eigenen	Stall	auch	einen	
Informationsstand	und	eine	
gemütliche	Kaffeestube	für	
die	Besucher	organisiert.		
Die	Resonanz	und	die	grosse	
Vertretung	der	Züchter	zeigte	
auf,	dass	sich	die	Rasse	
Original	Braunvieh	als	
Mutterkuh	voll	etabliert	hat.		


